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In der Argentinierstraße (Foto privat) 

Rundbrief  

Februar/ März 2025 

 
Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 
Das Neue Jahr hat angefangen – wir hoffen, es ist bisher für Euch alle gut gestartet und wünschen Euch und 

uns gutes Gelingen bei vielen Aktivitäten und Aktionen rund um die Themen Nachhaltigkeit, Umwelt- und 

Klimaschutz, aber hoffentlich auch um das Thema Frieden: Dazu gibt es im Februar eine Podiumsdiskussion 

des Friedenrats Heilbronn mit Kandidaten für den Bundestag. Siehe Termine. 

Kurz vor dem Jahreswechsel hat uns die Nachricht erreicht, dass der sich Bildungscampus auf ein wichtiges 

grünes Gebiet der Innenstadt ausdehnen soll: Das „Hospitalgrün“ rund um den Hagenbucher-See soll nun 

auch für die nächste Erweiterung herhalten. Dafür werden den Bürgern das Hallenbad, die Eissporthalle 

und Rollschuhbahn aus dem Stadtzentrum genommen. Ein alter Baumbestand, u.a. auch ein 

Fledermaushabitat mit kühlenden Grünflächen ist somit stark gefährdet. Zwar wird dazu von der Stadt ein 

Gestaltungs-Wettbewerb veranstaltet, da das Gelände noch nicht der Schwarz-Stiftung gehört. Aber wir 

wünschen uns, auch unter dem Aspekt der „Green-Capital“, dass dort sehr behutsam vorgegangen wird, 

und dass die versprochenen Ersatzbauten weiterhin zentrumsnah und vor allem mit dem ÖPNV gut 

erreichbar sein werden. Dass der CO2-Ausstoß bei Abriss und Wiederaufbau statt Renovierung weitaus 

höher ist, scheint noch nicht Eingang in die Überlegungen gefunden zu haben. 

Auch weil der Klimawandel im Wahlkampf kaum eine Rolle zu spielen scheint, es sei denn im 

Rückabwickeln von errungenen Fortschritten (!), werden hier in Heilbronn die Klima- und Energiedialoge 

mit vier interessanten Fachvorträgen im ersten Halbjahr fortgesetzt. Siehe unten. Auch „Heilbronn for 

Future“ wird, wie in ganz Deutschland, mit seinem Klima-Streik bzw. seiner Klima-Kundgebung am 14.2. 

daran erinnern, dass das Thema weiterhin das vermutlich wichtigste der nahen und fernen Zukunft ist!  

 

Aktuelles aus Europa 

Grüne Städte – in Wien ist man schon weiter 

Der VCD hat in seiner Ausgabe 4/2024 auf die Preisträger in Deutschland - Bielefeld und Konstanz – des 

Deutschen Verkehrsplanungspreis hingewiesen. LINK Viel weiter in der Umsetzung ist jedoch Wien, wo 

schon länger eine große Innenstadtoffensive für klimafreundliche Mobilität – und viel mehr Bäumen (!) 

umgesetzt wird. Wien, eine stark wachsende Metropole orientiert sich da auch an Paris. Sicher, ruhig, kühl 

und angenehm soll es für die Wiener sein durch das Gewusel der 

Innenstadt hindurchzukommen. „Mehr Platz fürs Gehen, breitere 

Gehsteige, bessere Sicht und Bankerln zum Verweilen“, wünschen 

sich die Wiener, die bei der Planung miteinbezogen werden. Straßen 

werden nach niederländischem Modell umgebaut, und große 

Parkplätze (z.B. der Naschmarkt – ein trostloser Betonplatz aus den 

70er Jahren) zu grünen Oasen umgestaltet bzw. es werden z.T. Autos 

komplett auch aus den Seitengassen verbannt. Dazu gibt es einen 

ausführlichen Bericht auch im gleichen Magazin.  LINK . 

 

https://www.vcd.org/presse/verkehrsplanungspreis-2024
https://www.vcd.org/artikel/raus-aus-dem-asphalt-mehr-baeume-fuer-wien
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Aktuelles aus Deutschland 

Energieeffizienzgesetz 

Das neue Energieeffizienz-Gesetz verpflichtet Behörden, energieintensive Unternehmen und 

Rechenzentren ab diesem Jahr, mehr Energie zu sparen. Denn Klimaschutz und Energiewende können nur 

erfolgreich sein, wenn der Energieverbrauch dauerhaft sinkt. Das Gesetz legt Energieeffizienzziele für 

Primär- und Endenergie für das Jahr 2030 fest. Grundlage sind die neuen Vorgaben der EU-

Energieeffizienzrichtlinie (EED) für Deutschland. Alle Unternehmen mit einem Jahresenergieverbrauch von 

mehr als 7,5 Gigawattstunden müssen Energie- oder Umweltmanagementsysteme 

einführen. Unternehmen mit einem Jahres-Energieverbrauch von mehr als 2,5 Gigawattstunden sind 

verpflichtet, konkrete Pläne zu wirtschaftlichen Energieeffizienzmaßnahmen zu erstellen und zu 

veröffentlichen. Zudem müssen Unternehmen zukünftig vermeiden, dass bei Produktionsprozessen 

Abwärme entsteht. Falls das nicht möglich ist, müssen sie die Abwärme sinnvoll verwerten. Ein Beispiel ist 

das Rechenzentrum der Universität Stuttgart. Die Abwärme des Rechenzentrums soll in das 

Fernwärmenetz der Uni eingespeist werden und 40-50% des Gasverbrauchs einsparen. LINK 

Aktuelles aus Baden-Württemberg 

Als Ergebnis des Strategiedialogs Landwirtschaft 
hat sich in Baden-Württemberg eine große Teilnehmerschaft aus 
Erzeugern und Handel in einer Selbstverpflichtung bereit erklärt die 

biologische Vielfalt zu fördern und regionale Erzeugnisse auch in Kantinen und Mensen weiter 
auszubauen. Im Oktober 2024 gab es eine Vereinbarung dazu und im Dezember 2024 einen Fahrplan für 
die beschlossenen Maßnahmen.  
In der o.g. Vereinbarung wurden 5 Handlungsfelder definiert: 

1. Mit Regionalität und Qualität wollen und werden wir unsere Erzeugungsstruktur und die 
Biodiversität stärken. 

2. Der Wandel in der Landwirtschaft muss sich rechnen. Dafür müssen wir die Rahmenbedingungen 
auf Landes-, Bundes- und EU-Ebene schaffen.  

3. Verbraucherinnen und Verbrauchern muss der Zugang zu Information über ihre Lebensmittel 
vereinfacht werden. 

4. Die Außer-Haus-Verpflegung ist ein wichtiger Hebel für mehr Biodiversität und Regionalität, auf den 
wir setzen und den wir weiter ausbauen werden.  

5. Wir werden die Landwirtschaft und Artenvielfalt in der Bildung und Beratung stärken. 

Umweltdaten 2024 und Start des Klima-Atlas BW 
In diesem Online-Bericht der LUBW (Landesanstalt für Umwelt BW) gibt 
es Zahlen und Einordnungen zum Zustand und der Entwicklung von Natur 

und Umwelt in Baden-Württemberg: jeweils ein Kapitel zu Luft/ Natur/ Wasser/ 
Boden/ Lärm/ Kreislaufwirtschaft/ Radioaktivität und Überwachung. 
Im Januar ist auch der Klima-Atlas BW gestartet. Es zeigt sowohl das vergangene und 
aktuelle Klima als auch die voraussichtliche Entwicklung – auf Landesebene bis hin zu 
einzelnen Kommunen. Damit ist der Klimaatlas ein Schlüsselwerkzeug für Kommunen, 
Planende sowie Bürgerinnen und Bürger, um sich besser auf die Auswirkungen des 
Klimawandels vorzubereiten. Er wird kontinuierlich weiterentwickelt. 

 

Aktuelles aus der Stadt Heilbronn und Region 

Verpackungssteuer in Heilbronn einführen - Mitmachaktion 

Tübingens Verpackungssteuer ist verfassungskonform, das wurde jetzt bestätigt. 120 Städte denken 

darüber nach diese einzuführen! LINK Die DUH (Deutsche Umwelthilfe) hat einen Brief vorformuliert, den 

https://www.tagesschau.de/multimedia/video/schnell_informiert/video-1419312.html
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-stm/intern/dateien/publikationen/241007_SDL-BW_Strategiedialog_Landwirtschaft_Gemeinsame-Vereinbarung_02.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/Anlagen_PMs_2024/241210_Roadmap_Strategiedialog_Landwirtschaft.pdf
https://umweltportal.baden-wuerttemberg.de/umweltdaten-bericht-2024
https://www.klimaatlas-bw.de/klimaatlasbw
https://www.duh.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/120-staedte-signalisieren-interesse-an-verpackungssteuer-deutsche-umwelthilfe-startet-mitmachaktion/
https://mitmachen.duh.de/verpackungssteuer/
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Foto - privat 

Foto - privat 

jede/r ausdrucken kann, um in seiner Stadt für die Einführung zu bitten. Die KlimabotschafterInnen der 

Lokalen Agenda 21 werden außerdem per Unterschriftenliste Bürger dazu ansprechen.  

NeNa Heilbronn – Besuch bei unseren Mitgliedern  

Die Mitglieder des Netzwerks Nachhaltigkeit Heilbronn, besuchen nach und nach die 

einzelnen Organisationen, um sich gegenseitig besser kennenzulernen. Im Dezember 2024 

waren Vertreter von 8 Organisationen im Bildungspark Heilbronn-Franken. Jessica Jagel, eine der 

Geschäftsführerinnen, führte uns durch die Räumlichkeiten und erläuterte uns die vielfältigen 

Möglichkeiten dort. Zum Abschluss gab es ein leckeres Essen im dortigen Bistro, das die UmschülerInnen 

des Koch- und Gastronomiebereichs zubereitet hatten. Jessica Jagel gab uns nun auch eine 

Zusammenfassung ihres Bereiches in schriftlicher Form, den wir gern hier veröffentlichen: 

Bildungspark Heilbronn-Franken - Wir bauen Brücken in die Zukunft! 

Die Bildungspark Heilbronn-Franken gGmbH ist als Tochter der 

Aufbaugilde Heilbronn gGmbH ein wichtiger und erfolgreicher Bildungs- 

und Qualifizierungsträger in unserer Region. Dank unserer Einbindung in 

zahlreiche interne und externe Kontaktstrukturen sowie verschiedene Netzwerke sind wir in der Lage, ein 

breites Hilfs- und Unterstützungsangebot für Menschen in verschiedenen Lebenslagen und mit 

unterschiedlichen Unterstützungsbedarfen anzubieten. Unsere Qualifizierungsbereiche entwickeln wir 

kontinuierlich weiter und passen sie aktuellen gesellschaftlichen und politischen Rahmenbedingungen an. 

Mit unseren innovativen beruflichen Schulungsmethoden richten wir uns an Jugendliche und Erwachsene, 

an Unternehmen, Institutionen und Einrichtungen. Die Bildungspark Heilbronn-Franken gGmbH ist aktiv in 

den Bereichen Jugendberufshilfe, Berufliche Qualifizierung und Umschulung, Integration durch Sprache, 

Personalentwicklung und Inklusion. Außerdem haben wir eine Kinderkrippe für Kinder unter drei Jahren 

sowie eine Spielgruppe für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung. 

Wie arbeiten wir? 

o Wir nehmen die Entwicklung unserer Teilnehmenden als ganzheitlichen Prozess wahr. Dies beinhaltet 

die physischen, kognitiven, sozialen und emotionalen Ressourcen der Teilnehmenden. 

o Wir fördern den respektvollen und inklusiven Umgang miteinander. 

o Wir legen Wert auf individuelle Förderungen durch Kleingruppen. 

o Wir forcieren zudem eine nachhaltige Digitalisierung zur Unterstützung unserer Arbeit und zur 

Weiterentwicklung der Lernwelt 4.0. 

Eine offene und konstruktive Kommunikation zwischen Lernenden und Mitarbeitenden des Bildungsparks 

ist essenziell. Die Zusammenarbeit wird als Schlüssel zur Gestaltung eines unterstützenden und effektiven 

Lernumfelds gesehen. Diese Grundhaltungen bilden die Basis für eine menschliche pädagogische Praxis, die 

das Wohl und die Entwicklung der Lernenden in den Mittelpunkt stellen. Wir sind zertifiziert nach DIN ISO 

9001:2015 und AZAV. Mehr unter LINK                   Jessica Jagel - Leitung Geschäftsbereich Arbeit und Bildung 

 

Erfolgreicher Abschluss der Amphibienschutzaktion am Gaffenberg  

Auf 350m der Strecke wurde am 28. September unter dem Einsatz vieler 

Helfer ein Amphibienschutzzaun auf beiden Seiten des Weges 

aufgestellt. Im Aktionszeitraum wurde der aufgestellte Zaun zweimal 

täglich von mindestens zwei Helfern kontrolliert. Neben der Anzahl der 

gefundenen Feuersalamander wurden auch das Geschlecht, der Zustand 

und wenn möglich das Alter der Tiere bestimmt und das Wetter notiert. 

Die Ergebnisse der Aktion wurden von Wolfgang Hellwig (Fachberater Amphibienschutz) ausgewertet. Der 

https://www.bildungspark.de/
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ausführliche Bericht kann bei Anfrage an NABU oder BUND erhalten werden. Leider wurde der 

Amphibienschutzzaun durch eine Baufirma beschädigt, die den Schweinsbergweg mit schweren 

Lastkraftwagen befahren hat, auch nachts, also zu der Zeit, in der die Amphibien unterwegs sind. Welche 

Maßnahmen zum Schutz der Amphibien ergriffen werden, muss nun mit 

der Stadt Heilbronn geklärt werden. Es gibt verschiedene 

Schutzmöglichkeiten, die in Betracht gezogen werden sollten. Darunter eine 

Sperrung der Strecke in den Abend- und Nachtzeiten während der 

Wanderzeiten der Amphibien. Aus den Erfahrungen der 

Naturschutzverbände ist eine solche Sperrung aber nur sinnvoll, wenn sie 

auch kontrolliert wird und Verstöße geahndet werden. Feuersalamander 

sind ganzjährig unterwegs – von März bis Oktober. Ein kurzzeitig 

aufgestellter Zaun wird keinen dauerhaften Schutz für diese Amphibienart bieten. Mehr unter LINK 

       Sophie Wiggenhauser – NABU Heilbronn-Franken 

Die SoLaWi Zabergäu bietet auch diesen Sommer wieder einen Gartenkurs an, bei der man jede Woche 

eine große Kiste erntefrisches Gemüse  erhält und vieles über Gemüse, frische Kräutern und deren Anbau 

erfährt. Kontakt: www.solawizabergaeu      Cornelia Thormälen, Solawi  

TERMINE - TERMINE - TERMINE 

Menschen aus der Landwirtschaft und Ernährung gesucht für Aktion „Dialograum“  

Am 1.Februar gibt es in der Kunsthalle Vogelmann – im Rahmen der Ausstellung „500 Jahre Bauernkrieg“ 

eine Veranstaltung zum Thema Erwartungen der Menschen an die Landwirtschaft: „Landwirte spüren einen 

zunehmenden Veränderungsdruck – und sie spüren die Erwartungen der Menschen, die sich mehr 

Tierwohl, Klima- und Naturschutz wünschen, zugleich aber günstige Lebensmittel fordern.“  Mehr Zuhören 

als Reden soll man bei dieser Veranstaltung. Näheres siehe LINK.       A. Meyer-Brennenstuhl, Künstler 

17-Ziele Wandeltouren in der Region Schwäbisch Hall 

Um die Nachhaltigkeitsziele in den Landkreisen Schwäbisch Hall und Hohenlohe zu verankern, die 

regionalen Besonderheiten zu beschreiben und die Nachhaltigkeitsakteure sichtbarer zu machen, werden 

Wandeltouren zu Fuß und per Fahrrad angeboten. Diese führen zu Stationen, die einen Beitrag zur 

Erreichung der SDGs leisten. Die Wandeltouren werden von Tourguides begleitet. In den Touren werden 

die SDGs (Sustainable Development Goals der Agenda 2030) behandelt, indem Bezüge von der lokalen 

Praxis bzw. den lokalen Gegebenheiten zu den globalen Zusammenhängen hergestellt werden. Es soll die 

breite Öffentlichkeit angesprochen werden. Die Auftaktveranstaltung dazu findet in Schwäbisch Hall statt, 

am Donnerstag, 6. Februar 2025, 16:30 - 19:30 Uhr im Ringhotel Hohenlohe, Weilertor 14. 

Bei Interesse ggf. wegen Fahrgemeinschaft bitte melden bei thomas.bergunde@gmx.de. Weitere Details 

über Heide Öchslen, Schwäbisch Hall - heide.oechslen@gmail.com 

40-jähriges Jubiläum Köpfertal 

Dazu haben der BUND und NABU auch zum Teil mit der Stadt Heilbronn für 
das erste Halbjahr 2025 ein umfangreiches Programm zusammengestellt. 
Die ersten Termine im Februar und März sind unten aufgelistet. Mehr Details 
auf NeNa Heilbronn: https://nenahn.de/termine/ 

Am 22. Februar finden folgende Aktionen im Köpfertal statt: 
- Um 10 Uhr, Kopfweidenpflege mit NABU: Erhalt des wertvollen 

Lebensraumes im Köpfertal durch den jährlichen Rückschnitt der 
Kopfweiden.Treffpunkt: Aquarienverein; bitte anmelden unter vorstand@nabu-heilbronn.de 

- 11:00 - 13:00 Uhr, Müllsammelaktion mit NABU - Treffpunkt: Parkplatz Licht-Luft-Bad 

https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2025/01/30/wie-gross-ist-die-population-der-feuersalamander-am-schweinsbergweg-im-heilbronner-stadtwald/
http://www.solawizabergaeu/
https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2025/01/30/menschen-aus-landwirtschaft-und-ernaehrung-gesucht-fuer-die-aktion-dialograum/
mailto:heide.oechslen@gmail.com
https://nenahn.de/termine/
https://www.nabu-heilbronn.de/unsere-projekte/landschaftspflege/kopfweiden/
mailto:vorstand@nabu-heilbronn.de
https://nenahn.de/termine/
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- 12:30 Uhr – Flechtarbeiten aus Weiden. U. Weissert-Hartmann zeigt professionelles Weidenflechten. 

Teilnahme max. 8 Personen/ Kosten 8€. Treffpunkt: Aquarienverein; bitte anmelden wie oben 

- Am 11. März, 19 - 20:30 Uhr: Vortrag von Wolf-Dieter Riexinger, untere Naturschutzbehörde 

Heilbronn: Das Naturschutzgebiet Köpfertal – im Literaturhaus Heilbronn, Trappenseeschlösschen; 

Eintritt frei 

Im Februar und März finden auch Amphibienwanderungen mit dem NABU statt – in Talheim, Flein und 

HN-Böckingen. Genaue Termine werden noch bekannt gegeben. Im Flyer ist das Programm 2025. 

Der Arbeitskreis Wohnen trifft sich am 3. Februar und 3. März, jeweils um 19 Uhr, in der Wollhausstraße 

49, Heilbronn. Kontakt: info@agenda21-hn.de 

Webinar zu Risiken mit unserem Atommüll - am 5. Februar, 18 Uhr. Anmeldung unter LINK  

Die Hochschule Heilbronn lädt ein zur studentischen Abschlusspräsentationen „Digitale nachhaltige 

Geschäftsprozesse“ mit Fokus auf EGC (European Green Capital) am 6.Februar 2025 ab 10:00 Uhr in 

Gebäude T, Raum 010 zu den 5 Themen: 

o Wie kann die Erstellung eines monatlichen Umweltmagazins im Rahmen des EGC-Jahres aussehen?  
o Wie kann man EGC nutzen, um das Studierendenleben in Heilbronn attraktiv zu gestalten?  
o Wie kann ein nachhaltiges, klimaneutrales Veranstaltungsmanagement im EGC-Jahr aussehen?  
o Wie können digitale Tools für ein Ausstellungsjahr sinnvoll eingesetzt werden?  
o Gemeinnützige Logistikdienstleistungen von und für die Stadt Heilbronn – Radkurierdienst? 

Prof. Roland Pfennig/ Hochschule Heilbronn 

Podiums-Diskussion mit Bundestags-Kandidaten 

Der Friedensrat Heilbronn lädt ein am 13. Februar, 19-20:30 Uhr im Heinrich-Fries-Haus, Bahnhofstr.13.  

Heilbronn for future – Klima-Kundgebung 

Fridays for Future Deutschland hat für Freitag, 14. Februar, 1 Woche vor den 

vorgezogenen Bundestagswahlen zum deutschlandweiten Klimastreik aufgerufen. 

Um 15 Uhr findet in Heilbronn auf dem Kiliansplatz eine Veranstaltung von 

Heilbronn for Future mit weiteren Akteuren statt. Vor der anstehenden 

Bundestagswahl wollen wir den Fokus auf das Thema „Klima“ lenken. Es wird eine 

Kundgebung mit verschiedenen Beiträgen geben und wir informieren Bürgerinnen 

und Bürger per Handzettel und QR-Code über die Forderungen von Fridays for 

Future.  Miriam Kloiber HNfF 

Treffen Klimabotschafter*innen  

Freitag, 14.2. – 17 Uhr. vhs-Foyer. Kontakt Ellen Keifer: e.Keifer@gmx.de. 

Mehr wissen-tun-erreichen  

Kurse der vhs Heilbronn in Zusammenarbeit mit der LA 21:  

 „Opa, du hast es doch gewusst“ 

Mi., 19.02.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, im Deutschhof/ Raum 401. Heutige Großeltern haben es in der Hand, 

die politischen Weichen entschlossen in Richtung Klimawende zu stellen - für ihre Kinder und Enkel/-innen. 

Dazu will der Autor und Großvater Achim Bubenzer motivieren und gibt mit seinem breiten 

Erfahrungshintergrund aus Physik, Technologie, Energiewirtschaft, Unternehmertum, internationalem 

Management, Lehre und Politik einen Einstieg in das Thema Klimawandel Eintritt frei. 

Klimaschutzpolitik Baden-Württemberg - Eine Bestandsaufnahme 

Do., 20.03.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, im Deutschhof/ Raum 401. Kurs: X112A122. Eintritt frei. 

https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2025/01/30/das-programm-des-nabu-2025-ist-da/
https://umweltinstitut.org/radioaktivitaet/mitmachaktionen/online-seminar-atommuell-in-deutschland/
mailto:e.Keifer@gmx.de
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Baden-Württemberg hat sich zum Ziel gesetzt, 2040 Netto-Treibhausgasneutralität zu erreichen und dieses 

auch im Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz verankert. Aber was bedeutet das genau? Wo 

befinden wir uns gerade auf dem Transformationspfad? Und wie ist das Ziel erreichbar? Dieser Vortrag von 

André Hackbarth stellt den aktuellen Stand der baden-württembergischen Klimaschutzpolitik dar, 

beleuchtet die drohende Verfehlung der gesetzten Emissionsreduktionsziele, berichtet von der Arbeit des 

Klima-Sachverständigenrats des Landes und erläutert Handlungsempfehlungen.  Katrin Gilliar, vhs HN  

Das nächste operative NeNaHN-Treffen 
findet am Donnerstag, den 20. Februar, um 18 Uhr, im Quartierszentrum Böckingen, Heinrichstraße statt.  

Fukushima-Jahrestag  
Geplant ist eine Mahn-/ Gedenkaktion am Freitag, 9. März, am AKW Neckarwestheim. Mehr auf LINK. 

Klima- und Energiedialog – Wärmewende, konkret 

Die erfolgreiche Reihe wird im ersten Halbjahr 2025 mit vier Veranstaltungen 

fortgesetzt. Details siehe Flyer. Bereits im Januar haben die zwei Vorträge zur 

Großwärmepumpe stattgefunden. Einen Bericht dazu hat die Heilbronner Stimme 

veröffentlicht.  Am 11. März, 18 Uhr finden im Haus des Handwerks zwei 

Vorträge zum Thema: Wie verändert sich das Handwerk? Wärme im EFH – 

Dämmung und Heizung: Referent: Stefan Heinrichs, Heizungsbauer, Heilbronn. 

Und: PV, Speicher & E-Mobilität im Verbund. Referent: Tobias Haack, Elektroinstallateur, Heilbronn. Wie 

immer werden wir danach ausführlich mit diesen Experten in den Dialog treten. Der Eintritt ist frei. 

Thomas Bergunde, LA 21HN 

Der AK Mobilität trifft sich am 10. März, um 15 Uhr im Café Härdtner , Allee. Roland.Arnold@t-online .de 

Lichtmasterplan der Stadt Heilbronn - am 28. Januar fand die erste Begehung der Innenstadt und 

Erläuterung des Lichtkonzepts der Stadt Heilbronn statt. Wer das versäumt hat, kann noch einmal am 12. 

März mitlaufen und den Status des Konzepts hören bzw. eigene Fragen stellen und Anregungen geben. 

speziell auch unter dem Aspekt der Lichtverschmutzung. Näheres und Anmeldung siehe LINK. 

Mitgliederversammlung des BUND-Ortsverband Heilbronn, findet statt am 11.03.2025 um 18.00 Uhr, 

Feierabendstraße 36. (Mehrgenerationenhaus)  

Vorankündigung – 4. Pflanzentauschbörse in Heilbronn 

Im Quartierszentrum Böckingen, am 26. April wird es wieder die schon 

altbekannte Pflanzen- und Wissenstauschbörse geben. Bitte ggf. daran denken, 

schon ein paar mehr Gemüse- oder Gartenpflanzen auf der Fensterbank anzusäen. Alle 

Zimmergärtner können bereits den Winter über Ableger ziehen.  

Vorankündigung – Nachhaltigkeitstag 2025 

bitte notieren: findet am 19. September 2025, am letzten Tag des Weindorfs statt und wird dieses Jahr 

zusammen mit dem Ende der Europäischen Mobilitätswoche von der Stadtverwaltung in Zusammenarbeit 

mit einem Orga-Team der Akteure organisiert. Mehr Details zu Veranstaltungsort, Zeit & Programm folgen. 

Was ist sonst noch wichtig? Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi.  

Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des 

Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für April/ Mai 2025) der Redaktion: Gila Seewi, Mail 

gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die Redaktion behält sich vor, Kürzungen vorzunehmen. 

https://www.vhs-heilbronn.de/info/unsere-dozenten/kw/bereich/dozenten/kathauptalt/11/dsnr/11428
https://neckarwestheim.antiatom.net/
https://www.agenda21-hn.de/wp-content/uploads/2025/01/FlyerDINA5_Klimawende_6seiten_einzeln.pdf
https://www.agenda21-hn.de/de/einladungen-de/2024/12/31/klima-energiedialog-heilbronn-waermewende-konkret-geht-jetzt-in-2-halbzeit/
https://www.welt.de/wissenschaft/article255249820/Lichtverschmutzung-In-vielen-Staedten-soll-es-nachts-dunkler-werden-doch-ein-Forscher-mahnt.html
https://www.heilbronn.de/rathaus/aktuelles/details/artikel/mitreden-beim-lichtmasterplan.html
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

